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SCHULFERIEN-SANIERUNGSARBEITEN 
STEHEN VOR DEM ABSCHLUSS
Der Fachbereich Zentrales Gebäudemanagement der Stadt Kre-
feld hat die Sommerferien für Sanierungsarbeiten in den Schulen 
genutzt, unter anderem am Schulzentrum Horkesgath. In der 35 
Jahre alten Turnhalle wurden wegen der fortgeschrittenen Be-
schädigungen die Prallschutzwände und Tore instand gesetzt. 
Nachdem bereits vor zwei Jahren der Sportboden erneuert wor-
den war, wurden nun die neun Geräteraumtore sowie die vier 
Hallentüren in Angriff genommen. Zusätzlich erhielt die Halle, 
die auch vom Vereinssport intensiv genutzt wird, einen textilen, 
punktelastischen Prallschutz. Die Maßnahme ist mit 90 000 Euro 
veranschlagt und ist nach einer umfangreichen Reinigung zum 
Schulbeginn abgeschlossen.

An diversen anderen Schulen wurde die Gebäudesicherheit 
durch verschiedene Brandschutzmaßnahmen verbessert. Auch 
der Austausch von alten Elektrohaupt- und Unterverteilungen 

In der Sporthalle Horkesgath wurden Arbeiten unter anderem an 
den Geräteraumtoren durchgeführt.

gehört dazu, weil diese als mögliche Brandursache gelten. Am 
Ricarda-Huch-Gymnasium wurde beispielsweise der zweite 
Rettungsweg aus der Turnhalle hergerichtet, im Hauptgebäude 
wurde gleichzeitig eine zusätzliche Umkleide geschaffen. Durch 
einen neuen Rettungsweg im dritten Obergeschoss konnte zu-
dem eine provisorische Rettungswegsituation beseitigt werden. 
An der Kurt-Tucholsky-Gesamtschule wurde der Brückenbelag 
saniert, um den sicheren Gang zwischen den Gebäuden zu ge-
währleisten und das Bauwerk zu erhalten. Die Maßnahmen sind 
nun weitestgehend abgeschlossen. Es folgen nur noch kleinere 
Restarbeiten. Die Gesamtkosten für alle Projekte belaufen sich 
auf rund 800 000 Euro.

AKTION LESEZEICHEN: MEDIOTHEK 
 VERSCHENKT BUCH UND LESEAUSWEIS
Die Mediothek ist – neben der Schule – der ideale Ort zur Förde-
rung der Lesefähigkeit und Leselust der Krefelder Kinder. Um den 
Einstieg in die Welt des Lesens noch leichter zu machen, bietet 
die Mediothek jetzt allen neu eingeschulten Krefelder Kindern 
an, die Leseangebote aus dem Haus am Theaterplatz ein Jahr 
lang kostenfrei zu nutzen. Außerdem bekommt jedes Kind bei 
der Anmeldung das Erstlesebuch „Das Tier-ABC“ von Paul Maar 
und Tina Schulte geschenkt, sofern es zu den ersten 900 neuan-
gemeldeten Lesern unter den Schulanfängern zählt. Wer schon 
einen Mediothek-Ausweis hat, kann diesen für ein Jahr kostenlos 
verlängern, das Buch gibt es auch dann als Extrageschenk dazu.

Um das Angebot in Anspruch zu nehmen können Eltern der Erst-
klässler bis spätestens 31. Januar mit ihrem Kind während der 
Öffnungszeiten (dienstags bis freitags von 11 bis 19 Uhr, sams-
tags von 11 bis 14 Uhr) in die Mediothek am Theaterplatz kom-
men um sich anzumelden. Für die Anmeldung erforderlich ist ein 
Ausweis oder eine aktuelle Meldebestätigung. Diese Aktion wird 
ermöglicht durch die Unterstützung der Kulturstiftung der Spar-
kasse Krefeld.
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NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0180 5660555

Feuer 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport  19222

Branddirektion  612-0

Zentrale Bürgerinformation
bei Unglücks- und Notfällen 19700

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

ÄRZTLICHER NOTDIENST:

Der Notdienst in Krefeld ist unter der Telefon-Nr. 0180 5044100 
montags, dienstags und donnerstags von 19.00 Uhr bis 
7.00 Uhr, mittwochs von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 
14.00 Uhr bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:

Der Zahnärztliche Notdienst ist unter der Telefon-Nr. 01805 
986700 zu erreichen. Sprechzeiten: samstags, sonntags und 
feiertags von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
 mittwochs- und freitagsnachmittag von 17.00 bis 19.00 Uhr, 
 montags, dienstags und donnerstags von 21.00 bis 22.00 Uhr.

ÄRZ TLICHER DIEN ST

TIERÄRZ TLICHER DIEN ST

Der tierärztliche Dienst ist samstags ab 12.00 Uhr bis montags 
um 8.00 Uhr sowie an  Feiertagen unter der Telefon-Nr. 0700 
84374666 zu erreichen.

Die Notdienste der Apotheken in 
 Nordrhein-Westfalen können im Internet 
 abgerufen werden unter: www.aknr.de

oder telefonisch unter der vom Festnetz 
 kostenlosen Rufnummer 0800 00 22833

APOTHEKENDIEN ST

NOTDIENSTE
Innung für Sanitär-Heizung-Klima-Apparatebau
29.08. – 31.08.2014
Peter Lehnen
Inrather Straße 439 a, 47803 Krefeld, 978613

05.09. – 07.09.2014
WTK Wärmetechnik Service GmbH
Obergath 126, 47805 Krefeld, 31950

KREBSINFORMATIONSDIENST
des Deutschen Krebsforschungszentrums:
www.krebsinformationsdienst.de

AUS DEM STADTRAT

In der Woche vom 1. September bis 5. September 2014 tagen 
 folgende Ausschüsse und Bezirksvertretungen

Dienstag, 2. September 2014
17.00 Uhr  Ausschuss für Bauen, Wohnen und Mobilität, 

 Rathaus

Mittwoch, 3. September 2014
17.00 Uhr  Ausschuss für Verwaltung, Vergabe, 

Ordnung und Sicherheit, Rathaus
17.00 Uhr  Jugendbeirat, Rathaus
17.00 Uhr  Bezirksvertretung Süd, Fabrik Heeder, Virchowstraße,

anschließend gegen 18.00 Uhr Einwohnerfragestunde

Donnerstag, 4. September 2014
17.00 Uhr  Bezirksvertretung West,

Berufskolleg Vera Beckers, Girmesgath,
anschließend gegen 18.00 Uhr Einwohnerfragestunde

UMBAU IM GROTENBURG-STADION: AB OK-
TOBER WIEDER ÜBERDACHTE STEHPLÄTZE
Der Fachbereich Sport und Bäder beginnt ab dem 8. September, 
im Grotenburg-Stadion Wellenbrecher im Zuschauer-Block P auf-
zubauen. Mit Abschluss dieser Maßnahme kann der vor einiger 
Zeit wegen der fehlenden Wellenbrecher geschlossene Block auf 
der Südtribüne wieder geöffnet werden. Geplant ist dies für das 
Spiel gegen die SG Wattenscheid 09 am 4. Oktober. Damit stehen 
dann wieder 1750 überdachte Stehplätze zur Verfügung. Die Gro-
tenburg wird nach dem Umbau ein Fassungsvermögen von 14 500 
Plätzen haben. Veranschlagt sind für den Umbau 80 000 Euro.


